
188. Ausgabe April 2022

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!  
Schön langsam nehmen die Veranstaltungen im sportlichen, kulturellen und gesellschaftlichen Be-
reich wieder Fahrt auf, was eigentlich darauf schließen ließe, dass wieder ein Stück „Normalität“ 
eingekehrt ist. Wenn es da nicht mitten in Europa ein Krieg gäbe, dessen Auswirkungen und  
Folgen für uns alle bereits spürbar sind bzw. noch spürbarer werden. Wieder einmal sind Soli-
darität und Hilfsbereitschaft für die Betroffenen gefragt. Und viele diesbezügliche Projekte sind 
dankenswerter Weise auch bereits initiiert worden. Vielleicht bringt das nahende Osterfest den 
ersehnten Frieden, die Hoffnung darauf darf auf keinen Fall verloren gehen! 
Viel Spaß und Muße beim Lesen dieser Ausgabe sowie friedliche Ostern wünscht euch  

          das                    -Team           
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,

 Tliebe Teechnikfans.

Ostern steht vor der Tür und auch dieses Jahr g

Osterhase fleißig unter die Arme.

Wir alle kennen es: Geräte werden kaputt, fehle

sie machen einfach nicht mehr das, was sie sol

haben wir eine einfache Lösung: Was nicht pas
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passend gemacht.

Eure defekten Geräte sind bei uns in den besten Händen 

und werden von unseren Fachkräften repariert. So reduziert 

rihr  Abfall und handelt nachhaltig. Durch die Nutzung des

Reparaturbonus spart ihr dabei auch noch bares Geld.

Ein tolles Ostergeschenk, auch für unsere Umwelt.

Wir wünschen einen guten Start in den Frühling und 
schöne Ostern.

l & TFamilie Dank Teeam
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Bei perfektem Wetter und Pulverschnee konnten 
wir im Februar unser Freeriden und Powdern am 
Wildkogel durchführen. Gut ausgerüstet starte-
ten wir am Morgen auf den Wildkogel, wo wir uns 
in 3 Gruppen aufteilten. Jeder Einzelne von uns 
konnte am Vormittag viele Tiefschneeschwünge 
ziehen. Nach dem Mittagessen stiegen wir dann 
auf den Wildkogelgipfel auf und fuhren hinten 
wieder ins Skigebiet ab. Alle, die noch Kraft hat-
ten, starteten nach einer Auffahrt mit dem Früh-
messerlift die Abfahrt ins Dürnbachtal.  
Eine traumhafte Tiefschneeabfahrt ins Dürn-
bachtal – vorbei an der Steineralm zum Rechtegg 
- beendete unseren perfekten Tag.  
Unser Bergführer Daniel Breuer hat mit seinen 
professionellen Fotos und seiner perfekten Tou-
renplanung einen unvergesslichen Tag gezau-
bert. Danke an Daniel für die super Organisation 
und die schönen Fotos und an alle Eltern, die uns 
bei diesem Tag unterstützt haben.  
 
Unser Icecamp III mit Übernachtung am Wildko-
gel musste leider absagt werden. 

Das Klettern in der Tourismusschule findet wie-
der planmäßig statt.  
 
Unsere nächsten Termine:  
16.04.2022 Osternestsuche Hochmoor 
21.05.2022 Edelsteinpark Niedernsill 
18./19.6.2022 Sonnwendfeuer 
30.7.2022 3 Gipfeltour: Resches-, Rinn-  

und Maurerkogel 
 
Ab sofort sind unsere Veranstaltungen auch in 
der GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. 
Weitere Termine, Berichte über die Veranstaltun-
gen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf unserer 
Homepage www.av-neukirchen.at   
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/88188766 oder email: 
fuschi@live.at 
 
Wir wünschen euch allen einen schönen Winter 
und bleibt`s gsund! 

Claudia Fuschlberger und das AV-Team  

Alpenvereinsjugend

Fotos: Daniel Breuer
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volksschule: 
Im 2. Semester dieses Schuljahres übernimmt 
der Elternverein wieder die Kosten des Obst- und 
Weckerltages. Jeden Dienstag bekommen die 
Schüler ein Weckerl der örtlichen Bäckereien und 
ein Obst-Sortiment. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die Schulleitung für die Organisation 
und unserem Schulwart Tom für die Fahrten-
dienste.  
 
mittelschule: 
Dieses Jahr konnte die monatliche „Gesunde 
Jause“ wieder eingeführt werden. Wenn es die 
aktuellen COVID-Bestimmungen zulassen und 
schul fremde Personen erlaubt sind, wird dies si-
cher bis Ende des Schuljahres fortgeführt. 
Motivierte Mamas bereiten 1x im Monat gesunde 
Snacks für die gesamte Schule zu. Die selbstge-
machten Pizzen und Aufstrichbrote finden be-
sonders viele Abnehmer.  
Ab und an verwöhnen wir die Kinder auch mit 
selbstgemachtem Lebkuchen oder anderen Köst-
lichkeiten. Vielen lieben Dank an dieser Stelle an 
Birgit Klausner, die die Organisation übernom-
men hat.  
 
Ein herzliches „vergelt´s Gott“ in diesem 
Zusammenhang an fred schroll und sein 
Team der Bäckerei schroll für die vielen 
kleinen und großen Unterstützungen. 

Weiters unterstützen wir jedes Jahr das Lesepro-
jekt (JÖ/Topic) und ganz NEU den Selbstverteidi-
gungskurs der 4. Klassen. 
 
ostermarkt 2022: 
Erstmalig betreuen wir einen Stand beim Oster-
markt am FR 08.04.2022 von 14:00 – 18:00 Uhr. 
Große Unterstützung erhalten wir von der Volks-
schule. Jede Klasse hat österliche Basteleien für 
uns gestaltet, die wir dann an unserem Stand 
verkaufen dürfen. Hier gilt der Dank dem ge-
samten Team der VS-Neukirchen. 
 
Am Mittwoch, den 06.04.2022 dürfen wir Mamas 
mit den Kindern gemeinsam von 14.00 bis 16.00 
Uhr in der Volksschule weitere österliche Kunst-
werke kreieren, die ebenfalls beim Ostermarkt 
erhältlich sein werden. Infos über Ablauf und An-
meldung bekommen die SchülerInnen zeitnah 
mit nach Hause.  
 
Wir freuen uns auf einen kreativen Nach-
mittag und natürlich auf zahlreiche Besu-
cher beim ostermarkt. 
 
Margret Mitterer + das TEAM des EV-Neukirchen 

Elternverein

NEUIGKEITEN vom ELTErNvErEIN  
dEr öffENTLIchEN PfLIchTschULEN NEUKIrchEN



2022 Gesundes für außen und innen 
kulinarische Köstlichkeiten
Osterbäckereien 
alles für’s Osternest und die Osterweihe 
Palmbuschen, Blumen 
Geschenke, Schmuck
Fastensuppe
Kinderprogramm

Freitag, 08. April
14:00 bis 18:00 Uhr

Marktstraße* | Neukirchen

* die Marktstraße ist vom Musikpavillon bis
zur Hauptschule während der Veranstaltung 
für den Autoverkehr gesperrt! Bitte beachten 
Sie die aktuell gültigen COVID-19 Maßnahmen.

Neukirchner
Ostermarkt
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Das Osterfest steht vor der Tür, und es ist Krieg 
in der Ukraine. Wir können nicht mehr tun, als 
für den Frieden in Europa beten. Die katholische 
Aktion Salzburg ruft zu einer täglichen Gebets-
viertelstunde von 18 bis 18.15 Uhr auf, nehmt 
euch Zeit dafür.  
 
Trotz allem ist bei uns im Ort wieder ein biss-
chen Normalität eingekehrt und so kann heuer 
wieder ein Ostermarkt veranstaltet werden. Die-
ser findet am 8. April von 14 bis 18 Uhr auf der 
Dorfstraße statt. Die katholischen Frauen haben 
wie jedes Jahr ihren Stand vor dem Wohnhaus 
von Margit und Gerhard Dreier. Wir danken dem 

Zirbenhotel Steiger, das für uns eine Fasten-
suppe kocht. Gegen eine Spende gibt es einen 
Becher Suppe, oder auch im Glas zum Mitneh-
men. Die gesammelten Spenden sind für das 
Frauenprojekt der kfb auf den Philippinen. Ein 
herzliches vergelts Gott dafür. 
 
Am 15. Mai gehen wir zur Kochleit-Vorstadlka-
pelle und gestalten um 18 Uhr eine Maiandacht.  
Bis bald und bleibt´s gesund! 
 

Margarita Kaiser 

Katholische frauen

Für weitere Auskünfte, 
Probefahrten und 
detaillierte Informationen 
bzgl. Preis, Ausstattung 
usw. sind wir jederzeit 
gerne für Sie da. Wir 
stehen Ihnen auch mit 
Reparaturen, sowie 
sämtlichen Lackier- und 
Karosseriearbeiten aller 
Marken zur Verfügung 
und wenn es einmal sein 
muss, ist unser 24 
Stunden Abschleppdienst 
unter der Nr. 0664-
9306043 für Sie bereit! 
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! 
Nach zwei Jahren mit Einschränkungen scheint 
nun etwas Normalität in unseren musikalischen 
Betrieb einzukehren. Im Frühjahr dürfen wir 
neben den kirchlichen Ausrückungen die TMK-
Neukirchen bei der Konzertwertung in Mais-
hofen und am Pfingstwochenende beim Bezirks - 
musikfest in Rauris präsentieren. 
 
Der 1. Mai wird diesmal etwas anders ablaufen: 
Wir möchten auch einmal Ortsteile besuchen, 
die uns am 1. Mai sonst nie hören, wie z.B. die 
Sulzau und der Roßberg. Daher haben wir uns 
entschieden an verschiedenen Stellen in Neu-
kirchen jeweils ein kurzes Standkonzert zu spie-
len. Von Ort zu Ort wird uns dabei der E-Liner 
bringen. Der genaue Spielplan wird mit einem 
Postwurf bekannt gegeben. 
 
Nach längerer Zeit dürfen wir auch wieder sam-
meln gehen. An dieser Stelle vielen herzlichen 
Dank für die großzügige Unterstützung, die wir 
in Neukirchen immer erfahren dürfen. 

Viele Jahre haben uns unsere Marketenderinnen 
Christine, Lisa, Nina, Sandra und Sarah beglei-
tet. Dafür ein herzliches Dankeschön für die 
schöne Zeit und ihren Einsatz für die TMK-Neu-
kirchen. Das heißt nun natürliche auch, dass wir 
auf der Suche nach einem neuen Team sind. 
 
falls du uns als marketenderin bei Ausrük-
kungen und Ausflügen in Zukunft begleiten 
möchtest, freuen wir uns auf deinen Anruf: 
Tel. 06641554466 
 

Eure TMK-Neukirchen 
Franz Brunner, Obmann 

Lorenz Brandauer, Kapellmeister 

musikkapelle

mArKETENdErINNEN GEsUchT!
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ddr. Peter hofer

verkehrte Welt 
Vor vier Wochen sind wir in einer neuen Welt auf-
gewacht – oder besser gesagt in einer Welt, von 
der wir dachten, sie käme so nicht mehr wieder. 
Ein Machthaber verschiebt willkürlich Grenzen. Er 
überfällt ein anderes Land. Und gerechtfertigt wird 
dieser Schritt, in dem die Wahrheit verdreht wird, 
ja mehr noch, durch die Verbreitung offensichtli-
cher Lügen. Ohne mit der Wimper zu zucken, wird 
da der Aggressor zum Verteidiger gemacht und der 
Überfallene zum eigentlichen Kriegstreiber. Ver-
kehrte Welt – wie oft haben wir diesen Begriff be-
müht, nie passte er so sehr wie heute. Eine Welt, 
die dem Drang nach Macht alles andere unterord-
net, die massenhaftes Sterben einplant und für die 
Überlebenden den Rückschritt in Armut und un-
würdige Lebensverhältnisse. Wir erleben eine große 
Regression – eine Entzivilisierung. Verkehrte Welt. 
Ich hatte in Linz eine Studentin, die aus der 
Ukraine stammte. Sie schrieb in einem Brief an 
ihre Mitstudentinnen: „Ich bitte euch alle: Betet für 
die Ukraine.“ 
Bei diesem Satz werden nicht wenige die Augen 
verdrehen. Ist es nicht naiv, angesichts der Situa-
tion in der Ukraine auf das Gebet zu setzen? 
Wurde nicht schon genug gebetet, ohne Erfolg? 
Welchen Sinn hat das Gebet um den Frieden in der 
Welt, die ihr friedenspolitisches Handeln so aus-
richtet, als ob es Gott nicht gäbe. In einer Welt, 
die im Argen liegt, gar am Rande des Abgrunds 
wandelt, deswegen nur noch die Luft des Miss-
trauens, der Unsicherheit und Angst atmet? Wel-
chen Sinn hat das Gebet? Ganz einfach: Die 
Betenden sollen, ja sie müssen das ergänzen, wo -
von es anscheinend den friedenspolitischen Stra-
tegen mangelt, was aber notwendig ist, um die 
Spiralen des Misstrauens und der Aggression zu 
durchbrechen. Jene, die beten, bezeugen einer Welt, 
die zunehmend so aussieht und auch so handelt, 
als ob es Gott nicht gäbe: Gott hat die Welt nicht 
verlassen. Sein Geist ist gegenwärtiger denn je. 
Es ist leicht, Friedensgebete zynisch zu belächeln. 
Sie werden Putin nicht beeindrucken. Aber man 
muss sie trotzdem verteidigen. Wer etwas tut, tut 
es nicht für sich. Er sucht damit Seelenverwandte. 
Man kann es auf die 100 000 Menschen übertra-
gen, die am Wiener Heldenplatz oder in Berlin am 
Brandenburger Tor protestiert haben. Auf Men-
schen die gemeinsam beten. Oder auf jene, die 
„Dona nobis pacem“ singen und „Verleih uns Frie-

den gnädiglich“. Das Gebet um Frieden ist nicht 
nur Ausdruck der Bitte: „Gott, erbarme dich.“ Es 
ist Resilienzvorsorge für angespannte fromme Ge-
müter. Es ist der Einbruch einer anderen Realität, 
die den Frieden Gottes als Möglichkeit behauptet, 
ein Spalt, durch den Hoffnung kommt, ja sogar die 
Kraft zum Verhandeln, das politische Geschick, die 
Beharrungskraft.  
Der Gebetsruf aus der Vergangenheit, in jeder ver-
fluchten Kriegszeit neu gebetet, manchmal mit 
Händen über den Ohren, gebückt am Straßenrand, 
weil die Flieger so tief kommen. So hat es dann 
ein alter Mann auf dem Kirchplatz erzählt, und ich 
sehe einen kleinen Jungen, der Todesangst hat. 
Wie jetzt wieder Tausende kleiner Kinder. 
Dieses und alle Friedensgebete dienen nicht nur 
der Beruhigung der eigenen Seele, sie werden 
auch stellvertretend gesprochen für die in akuter 
Lebensgefahr, für die Jungen, die zwangsrekrutiert 
werden, und für die, die begeistert in den Krieg 
ziehen, um der vermeintlich höheren Ziele willen, 
die man ihnen von klein auf anerzogen hat. Bilder 
von Heldentum, Nation und Religion sprechen 
auch im 21. Jahrhundert noch einen Bann. 
Es gibt auch für die viel zu tun, denen Außen- und 
Sicherheitspolitik zu kompliziert sind und die an-
gesichts der geopolitischen Komplikationen doch 
lieber gar nicht erst den Fernseher anmachen. 
Auch in den Kirchen gibt es Kontakte in die be-
drohte Zivilgesellschaft, es gibt viele Möglichkei-
ten, sich für Menschen einzusetzen, denen Freiheit 
und Würde und Stimme genommen wurden. 
Es gilt auch, wach zu sein gegenüber Verschwö-
rungserzählungen innerhalb der Kirchen, nach 
denen der »Herrscher über Russland« gegen west-
liche Dekadenz und Libertinismus kämpfe. Aber 
vor allem gilt es, zu beten. Friedensgebete können 
mächtig sein. Das zeigt die jüngste Geschichte. Sie 
halten die Möglichkeit einer anderen Welt offen. 
Es ist jetzt die Zeit, in der wir die Hilflosigkeit gegen 
den Zynismus verteidigen müssen. Die Würde 
gegen die Resignation. Die Seele gegen die Angst. 
Es geht darum, wer wir sind. Und vielleicht kann, 
wer etwas tut, sogar den Menschen in der Ukraine 
zeigen, dass sie nicht mehr auf taktisches Schwei-
gen treffen. Sie verdienen Seelenverwandte. 
Zynisch ist schon ein anderer. Einsam mit seinem 
Ich. 
Euer Peter Hofer
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Eis- und stocksport

13.02.2022: freundschaftseisschießen 
Neukirchen - mühlbach 
Mit 23 zu 21 SchützenInnen traten wir nach lan-
ger coronabedingter Pause wieder einmal gegen 
die Mühlbacher an. Nachdem die 1. Kehre unter 
Moar hans marchetti mit nur 8 Schützen 
(Kehrschuss hansjörg Lechner) allzu leicht 
gewonnen wurde, gingen leider Kehre 2 und 3 
an Mühlbach. Die anschließende Bierkehre al-
lerdings gewann dann wieder die Heimmann-
schaft (Kehrschuss hanspeter marchetti).   
 
19.02.2022: freundschaftseisschießen 
Neukirchen - Wald 
19 Neukirchner Schützen unter Moar hans 
marchetti hofften, den Wanderpokal zu vertei-
digen, aber die 16 Walder Schützen mit Moar 
manuel Kaserer waren damit ganz und gar 
nicht einverstanden. Geschossen wurde diesmal 
bei Flutlicht. Die 3 ersten Kehren gingen ein-

deutig an die Walder. Bei der 4. Kehre beendete 
dann unser Arni als Kehrschütze die Pechserie.  
 
20.02.2022: freundschaftseisschießen 
Bramberg - Neukirchen 
20 SchützenInnen fuhren frohgemut zum letz-
ten Freundschaftseisschießen dieser Wintersai-
son nach Bramberg. Aber obwohl auch 
Bramberg bei jeder Kehre den letzten Schützen 
brauchte, verloren wir auch diesmal sang- und 
klanglos. Hoffentlich läuft´s dann auf Asphalt 
besser.  
 
Am Faschingsdienstag wurde noch ein fa-
schingsschießen auf der noch gut erhaltenen 
Winterbahn durchgeführt und bereits am näch-
sten Tag wurde auf Asphalt gekehrlt.  
Und somit beginnt die Sommersaison.  
 

Für den EVN: Josef Steger, Schriftführer 
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Usc Neukirchen 

Heuer konnten wir, Gott sei Dank, im Dezember 
mit unserem Skitraining starten. Dank unserem 
Trainerteam Sebastian Steiger, Samuel Kröll, Al-
bert Dreier und Mario Dreier trainierten die Kin-
der drei- bis viermal die Woche in der Preimis. Es 
wurden perfekte Vorbereitungen für unsere Ren-
nen geschaffen und die Erfolge ließen nicht lange 
auf sich warten. Unsere Kids fuhren gute Ergeb-
nisse ein und auch der Spaß kam nie zu kurz.  
 
Durch die anhaltenden Coronamaßnahmen wur-
den heuer nur 2 Veranstaltungen durchgeführt: 
 
Ein großes Highlight für den ganzen Oberpinzgau 
war, wie schon die letzten Jahre, der Kindercup 
Minicross Bewerb. Es starteten insgesamt 120 
Teilnehmer, die bereits am Vortag schon ein Trai-
ning absolvierten. Die Preimis bietet für diese 
Veranstaltung sensationelle Rahmenbedingun-
gen. Für den Bau des Kurses ist der Hang per-
fekt. Von Steilkurven angefangen, großen und 
kleineren Schanzen bis hin zur Wellenbahn war 
alles vorhanden. Die Kinder hatten großen Spaß 
und freuen sich schon wieder nächstes Jahr auf 
das Rennen. Danke an die Marktgemeinde Neu-
kirchen für das Sponsoring der Schokoladetafeln 
für alle Teilnehmer.  

 

Eigentlich glaubten wir schon nicht mehr daran, 
dass wir heuer unsere Orts- und Vereinsmeister-
schaft durchführen konnten. Als aber im März die 
Coronamaßnahmen gelockert wurden, fassten 
wir gleich das erste Wochenende ins Auge und 
führten am 06.03.2022 unser Heimrennen 
durch.  Da alles sehr spontan geplant wurde, ver-
einfachten wir den Ablauf und somit gab es heuer 
keinen Parallelbewerb für die besten Rennläufer. 
Der/die Orts- und Vereinsmeister/in wurden bei 
einem 2. Durchgang im Riesentorlauf ermittelt. 
Durch die kalten Temperaturen war die Piste per-
fekt und bei schönstem Wetter starteten knapp 
100 Läufer. Anschließend führten wir die Sieger-
ehrung auf einer vollgefüllten Preimisterrasse 
durch. Danke an die zahlreichen Zuschauer, Teil-
nehmer und Helfer, die mit ihrem Engagement 
den USC – Neukirchen immer wieder unterstüt-
zen. Gratulation an den Orts- und Vereinsmeister 
Lukas Dreier und der Orts- und Vereinsmeisterin 
Elena Reichholf. Ein großes Danke geht auch an 
alle Gasthäuser, die uns alle Jahre mit ihren Gut-
scheinen für die Mannschaften unterstützen.  
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Auch den Bergbahnen Wildkogel, die nicht nur 
für perfekte Rahmenbedingungen sorgt, sondern 
uns auch mit Preisen unterstützt, ein großes 
Danke. Vergelts Gott auch der Bäckerei Schroll 
und der Fleischhauerei Schöppl, die uns bei den 
Veranstaltungen immer wieder tatkräftig unter 
die Arme greifen. Zum Schluss möchten wir uns 

nochmals bei allen Kindern, Eltern, Helfer, Spon-
soren, Trainer und Gönner für die schöne Win-
tersaison bedanken. Auch bei der Jausenstation 
Preimis für die tolle Zusammenarbeit. So gehen 
wir mit einem guten Gefühl in die Sommersaison 
und freuen uns schon wieder auf das Herbsttrai-
ning.  

Sportliche Grüße! Sektion Alpin 

Usc Neukirchen 
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Usc Neukirchen 

In diesem Winter startete unsere Saison mit zwei 
FIS-Rennen auf der Resterhöhe. Danach wurden 
mittwochs wieder einige Mondscheinrodeln für 
unsere Gäste durchgeführt. 
Besonders freut uns, dass wir am 05. März unser 
7. Saurodeln durchführen konnten. Bei besten 
Verhältnissen auf der Kühnreitrodelbahn waren 
heuer 32 Mannschaften mit insgesamt 128 Teil-
nehmern am Start. Den 1. Preis, eine ganze Sau, 
hat die Mannschaft Doggln 1 (Martin Scharler, 
Franz Klettl, Robert Wechselberger, Hannes Rendl) 
gewonnen. Es waren wieder einige maskierte 
Mannschaften dabei, wie immer war es eine 
„Saugeile“ Party! In diesem Sinne blau – weiß! 
Danke und bis nächstes Jahr. 
 
Unseren Saisonabschluss hatten wir am 12. März 
mit dem Rennen „Schweinis Downhill“. 
Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepage 
www.rodeln.cc ersichtlich! Wir bedanken uns 
bei unserer tollen Mannschaft, die uns bei allen 
Veranstaltungen immer wieder tatkräftig unter-
stützt.  
 

Ein herzliches „Vergelts Gott“ geht an die Grund-
besitzer-Familien Gassner | Hotel Gassner und 
Familie Scharler | Hotel Abelhof und an die Licht-
genossenschaft Neukirchen für die Bereitstellung 
des Wassers zur Beschneiung unserer Rodel-
bahn. Weiters ein großes DANKE an alle Sponso-
ren und Gönner. 
 
Nach zweijähriger Zwangspause wollen wir in 
diesem Jahr von 29. April bis 01. Mai wieder 
unser Maifest durchführen. Was 2018 im kleinen 
Rahmen im Feuerwehrhaus begonnen hat, wird 
dieses Jahr mit allen Sektionen ein dreitägiges 
Fest werden. 
Mit unserem abwechslungsreichen Programm für 
Groß und Klein freuen wir uns auf zahlreiche Be-
sucher. Nähere Infos findet ihr auf der Gemeinde 
App, Facebook und Instagram @USC.Neukirchen 
 

Für die Sektion Rodeln: 
Zeller Mario, Weiß Hias und Steger Roland 

Usc NEUKIrchEN - sEKTIoN rodELN
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Judo

Es freut uns sehr, dass wir Mitte Februar 2022 un-
sere neue Trainingsstätte (Dojo) beziehen und 
wieder mit vollem Elan durchstarten konnten. 
 
Hierbei möchten wir uns aufs Herzlichste bei der 
Gemeinde Neukirchen am Großvenediger - Bür-
germeister Andreas Schweinberger, Vizebürger-
meisterin Marlene Steiger-Brugger und Amtsleiter 
Hans-Peter Tenk - für die großzügige Unterstüt-
zung und ihre Bemühungen bedanken. 
 

Ein großes Dankeschön geht auch an Wöhrer Tom 
und Baitz Richard, die das Dojo für uns trainings-
bereit gemacht haben. 
 
Auch wir haben ein Zeichen für Vielfalt und Inklu-
sion gesetzt und am 21. März 2022 beim Welt-
Down-Syndrom Tag mitgemacht. 
 

Nadine Sörensen und das Judo Team 



 „Es ist normal, verschieden zu sein.  
Denn verschieden kann so perfekt sein!“

Liebe Neukirchnerinnen, 
liebe Neukirchner!

... und den zahlreichen Besuch 
unserer Fotoausstellung  
im Kammerlanderstall. 

Wir bedanken uns ganz herzlich 
für eure Aktivitäten zum  

Welt-Down- 
Syndrom-Tag ... 



18

Tauriska

Gesprächsrunde hüter der schafe – hirten 
und ihre Begleittiere 
fr, 13.5.2022, 19:00 Uhr, TAUrIsKA-Kam-
merlanderstall 
Das Problem, dass Schafe nicht mehr gefahrlos 
auf Almen aufgetrieben werden können, weil sie 
dort von Raubtieren gerissen werden können, ist 
eines, dass den Schafbauern sehr zusetzt, denn 
eine fehlende Almbewirtschaftung und Land-
schaftspflege (wie sie durch Schaf- und Ziegen-
haltung erfolgt) wirkt sich extrem ungünstig auf 
das Ökosystem aus, hat Umweltkatastrophen 
(wie Lawinenabgänge und letztlich auch Hoch-

wasser und Vermurungen) zur Folge. Es ist fest-
stellbar, dass das Thema „Herdenschutz“ bei den 
Schafbauern im Land Salzburg so etwas wie ein 
Reizthema ist. Die Schafbauern reagieren mitt-
lerweile recht allergisch auf Vorschläge und Vor-
gaben von Seiten der Politik, bei denen es darum 
geht, dass Zäune, Herdenschutzzäune zur Ab-
wehr von Raubtieren errichtet werden sollten.  
Schafherdenschutz muss auch jenen Aspekt mit-
einbeziehen, dass Schafe sich nicht selber ver-
teidigen, wenn ihnen Gefahr durch Raubtiere 
droht. Schafe sind die friedfertigsten aller Ge-
schöpfe, sie lassen mit sich geschehen, es 
kommt selten vor, dass unsere Wolllieferanten 
und Landschaftspfleger auf Konfrontation gehen. 
Wir brauchen hier neue Lösungsansätze, wir soll-
ten uns umsehen, wo diesbezüglich alternative 
und doch bodenständige Wege beschritten wer-
den, denn unsere Schafe brauchen besonderen 
Schutz. (Susanne Rasser, Rauris) 
 
Podiumsdiskussion mit NORBERT BRANDTNER -
Lofer, ROSWITHA LANGREITER - Rauris , THOMAS 
SCHRANZ - Tösens/Tiroler Oberland, ROBERT  
ZEHENTNER - Taxenbach/Eschenau. Moderation: 
CHRISTINE MOOSLECHNER, Flachau 
 
vortrag defregger Teppiche von richard vill 
Präsentation - haarschaf von der Landju-
gend saalfelden 
JUmP-Projekt haarschaf von Andrea stöckl 
und Katharina fritzenwanker 
fr, 03.06.2022, 19:00 Uhr, TAUrIsKA-Kam-
merlanderstall 
Die Herstellung der Pustertaler Teppiche (später 
durch den Wanderhandel Defregger Teppiche ge-
nannt) war ein blühender und mitunter sehr ein-
träglicher Erwerbszweig der Pustertaler Weber ab 
dem 15. Jahrhundert. Diese so genannten „De-
fregger Teppiche“ waren grobe, anfangs aus 
Kuhhaar, später aus Wolle gefertigte Decken. Das 
Rohmaterial für die Teppiche und Decken (da-
mals „Kotzen“ genannt, aus dem lateinischen 
„cottun“) waren Tierhaare: Kälber-, Rinder-, Zie-
gen-, Schaf- und Bockhaare. Im Frühjahr reiste 
der Deckenhersteller durch Tirol, Kärnten und 

TAUrIsKA - vErANsTALTUNGEN 
Im rAhmEN dEs EU-ProJEKTEs schAfohrmArKE 
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Tauriska

Salzburg zu den Färbern, um mit Ihnen Liefe-
rungsverträge für den Herbst abzuschließen. 
 
verein Tauriska 
Mail: office@tauriska.at  
Tel.: 0043 (0) 664 5205203 
www.tauriska.at  

Eine Anmeldung ist bitte notwendig.  
Begrenzte Besucherzahl. 
 
Beachten Sie bitte die Einhaltung der aktuell gel-
tenden COVID-19-Maßnahmen! 

hallo liebe LeserInnen, 
auch im April gibt es wieder jede Menge neuen 
LeseSTOFF in der Bücherei. 
Neben den abgebildeten Büchern haben wir 
noch Neues von Nele Neuhaus, Louise Penny, 
Arnaldur Indridason und einigen mehr. 

Wie immer freuen wir uns auf regen Besuch! 
Bis bald in der BÜCHEREI. 
 

Für das Bücherei-Team:  
Johanna Gassner 
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Sie haben Kinder gern und wollen
Familien aktiv werden?  

Konkret suchen wir ab sofort
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Info:  
Die "Wunschomavermittlung" bringt Familien und passen
zusammen. Im Vordergrund steht der Aufbau einer lang

entlasten.  
Die "Entlohnung" der Wunschgroßeltern ist Vereinbarung
Aufwandsentschädigungen sind ebenso möglich wie klei
ehrenamtlicher Einsatz. Alle Betreuungspersonen sind i
und haftpflichtversichert.

Nähere Infos bei: 
Eva Pletzer (Koordinatorin Pinzgau) 
Tel. 0664 4988512, email: wunschoma@gmail.com
oder 

Christine Schläffer / Forum Familie Pinzgau 
Tel. 0664 82 84 179, email: forumfamilie-pinzgau@salzburg.
oder

Marlene Steiger-Brugger Familienfreundlichen Gemeinde N
Tel. 0664/3560060, email: gemeinde@neukirchen.at
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veranstaltungskalender 

 April 2022
 

07.04. bis 31.08. 11:00 jeden Donnerstag Ausstellung „SchafOhrMarke“ trifft Kunst und Wissenschaft - Tauriska 
  
24.03. bis 24.04. 11:00 jeden Donnerstag Foto-Ausstellung Verein „Vielfalt“ - Tauriska  

 
08.04. 14:00 Freitag Neukirchner Ostermarkt  

 
16.04. 14:00 Samstag Osternestsuche Hochmoorstüberl - Alpenvereinjugend Oberpinzgau  

 
29.04. bis 01.05.  Freitag bis Sonntag Maifest 2022 - Union Sportclub Neukirchen

 mai 2022
 

13.05.  Freitag Feuerwehrfest 2022 - Florianifeier mit Festakt zur Fahrzeugweihe 
 
14.05.  Samstag Feuerwehrfest 2022  

  
21.05. 08:30 Samstag Edelsteinpark Niedernsill - Alpenvereinjugend Oberpinzgau 

 Juni 2022
 

04.06. bis 05.06. 09:00 Samstag + Sonntag Predator Race Alpine Master Weekend 
 
08.06. bis 12.10. 14:00 jeden Mittwoch Rein in’s Abenteuer - Kids Special am Blausee 

 
12.06. bis 19.06.  Sonntag bis Sonntag Club of Newchurch 2022 

 
13.06. bis 10.10.  jeden Montag Begrüßungs- &  Kennenlerntour zum Start in die Urlaubswoche 

 
18.06. 14:00 Samstag Sonnenwende - Alpenvereinjugend Oberpinzgau 

 
23.06. bis 26.06.  Donnerstag bis Sonntag Literatur findet Land 2022 - Tauriska 

Impressum: 
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. 
Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Ört- 
liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte zum aktuellen Druckkostenpreis  
(1. Seite) und eine maximal 2. Seite zum 50 %-Tarif einer Inseratenseite zu veröffentlichen. Der Sporkulex enthält außerdem In-
formationen des Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus 
rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.  
Layout: anhaus│werbemanufaktur; Gestaltung: Anita Voithofer; Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard;  
Druck: Samson-Druck / St. Margarethen;   
Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg  
Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at,  
Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: huki.2016@gmail.com;  
Inserate/Organisation/Grafik: info@sporkulex.at;  
Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, der Werbesendungen nicht abgemeldet hat.  
Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger
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Tourismusschule Bramberg

mitdenken-mithandeln-mitverantwortung 
tragen 
Man kann sich dem Eindruck nicht erwehren, 
dass wir seit einigen Jahren von einer Krise in die 
andere schlittern. Die Schwierigkeiten aufgrund 
der Coronapandemie sind immer noch nicht ganz 
ausgestanden und jetzt hat der Krieg in der 
Ukraine den negativen Höhepunkt der schwieri-
gen Entwicklungen gebracht. Wir als Schule und 
unsere Schüler/-innen wollen einen Teil dazu bei-
tragen, dass unsere Welt ein kleines Stück besser 
wird. Deshalb organisieren wir immer wieder so-
ziale Projekte und werden unserem Motto, „Bil-
dung zur Verantwortlichkeit - Zukunft gemeinsam 
gestalten“, gerecht. 
 
orA-Weihnachtspackerl 
„Wenn manche von uns zu Weihnachten so viele 
Geschenke bekommen, dass man beinahe den 
Überblick verliert, gibt es Eltern, die gerne schen-
ken wollen, aber nicht können, weil einfach nichts 
da ist“, so der Schulsprecher der Tourismus-
schule, Felix Schrom. 
In Bramberg gibt es schon seit langem eine en-
gagierte Gruppe, die Geschenke für Kinder aus 
armen europäischen Ländern in Ost- und Südost-
europa sammelt. Die Tourismusschule ist bei die-
ser Sammelaktion jedes Jahr dabei und auch für 
das letzte Weihnachtsfest sendete unsere Schule 
180 Pakete an arme Kinder aus Rumänien. „Wir 
geben dem Weihnachtsgedanken Leben und 

Wirklichkeit“, so Religionspädagogin Barbara 
Hofer-Schößer; Jahrgangsvorständin der III.B 
HLT, die diese Sammlung organsiert hat. 
 
fastensuppe 
Unserer Tradition als ehemals katholische Privat-
schule verpflichtet, richten sich unsere sozialen 
Projekte auch nach dem kirchlichen Kalender und 
da spielt die Fastenzeit als Vorbereitung auf 
Ostern eine große Rolle. Die „Katholische Frauen-
bewegung Bramberg“ bietet jedes Jahr im Rah-
men der Aktion „Familienfasttag“ eine Fasten- 
suppe, die heuer als „Fastensuppe im Glas“ von 
unseren Schüler/-innen zubereitet wurde. „Wir 
freuen uns natürlich sehr, dass unsere Suppe den 
Menschen schmeckt“, meint die Klassenspreche-
rin der V. HLT, Anna Voithofer, „noch wichtiger ist 
der Erlös für karitative Zwecke, dieses Jahr im-
merhin 436 Euro.“ 
 
hilfsaktion für ukrainische flüchtlinge 
„Der Ukrainekrieg war für mich ein großer 
Schock. Wenn so eine Katastrophe so nah ist, 
spürt man erst, wie grausam Krieg ist und wie 
wichtig unser Frieden“, sagt Amelie Marchner, 
Klassensprecherin der IV. HLT. Mitgefühl ist unse-
ren Schüler/-innen zu wenig, sie wollen auch mit-
helfen und Verantwortung übernehmen. So 
unterstützten wir durch eine große Sammelak-
tion, die von einer Rauriserin organisiert wurde, 
ukrainische Flüchtlinge in Rumänien. Nicht nur 

v.l.n.r.: Selina Primeßnig, Elisabeth Mehr, Felix Schrom, 
Klara Farkas und Dir. Petra Mösenlechner

Simon Robitza in der Kirche mit „Fasten-
suppe to go“



23

Tourismusschule Bramberg

Lehrkräfte und Schüler/-innen beteiligten sich an 
der Aktion, viele Brambergerinnen und Bramber-
ger brachten ihre Hilfspakete in die Schule. Von 
hier wurden sie von der Firma „FRIWA-Trans-
porte“ nach Rumänien gebracht. „Für Menschen 
in höchster Not, die aus ihrer Heimat flüchten, 
sind solche Hilfspakete ein kleines „Willkommen“; 
für uns als Schule ist es eine Selbstverständlich-
keit, dass Bildung und Verantwortung nicht im 
Schulgebäude endet, sondern vor allem von un-
seren Jugendlichen in die Welt getragen werden 
sollte“, resümiert Direktorin Petra Mösenlechner. 
Die gesamte Schulgemeinschaft ist auf das so-
ziale Engagement unserer Schüler/-innen sehr 
stolz. 
 

BEd Barbara Hofer-Schößer, TSB Bramberg 
Lisa Bacher, Malena Eder, Magdalena Stöckl und 
Johanna Bernsteiner

rückschau und Aktuelles  
Dieses Schuljahr war und ist heuer sehr heraus-
fordernd, sodass wir bis jetzt keine Zeit gefun-
den haben, über unsere Aktivitäten zu berichten. 
Sehr große Klassenschüleranzahlen, knappe Per-
sonalressourcen, hoher administrativer Aufwand 
– bedingt durch die allgegenwärtige Pandemie – 
haben uns ordentlich auf Trab gehalten und wer-
den uns noch weiter einiges abverlangen. 
Trotzdem ist es an der Zeit einigen Betrieben un-
seren Dank auszusprechen, die die Volkschule in 
dieser Zeit mit guten Taten unterstützt haben: 
• Die Firma Schroll hat mit ihrer Ladung Fa-

schingskrapfen zu Semesterschluss für freu-
dige Abwechslung gesorgt. 

•  Firma Herzog stattete unsere (blutigen) Schi-
anfänger mit tollen Verleih-Ausrüstungen aus, 
damit alle am Wintersport teilnehmen konnten. 

• Der Tourismusverband verlieh sehr unkompli-
ziert an unsere Schüler passende Eislaufschuhe 
für den Schulsport und stellte den Klassen auch 

den E-Liner für die Fahrten zum Preimislift zur 
Verfügung, organisiert von Robert Möschl. 

• Die zweit-, dritt- und viert-Klasse-Lehrerinnen 
organisierten, nachdem die Sportlockerungen 
in Kraft getreten waren, einzelne Schitage für 
ihre Klassen und die Schüler ohne Saisonkarte 
konnten im Rahmen des Schulschifahrens die 
Bahnen gratis benützen, danke an die Berg-
bahnen Wildkogel! 

• Da Schifahren bekanntlich hungrig macht, wur-
den die drei Klassen vom Bergrestaurant-Chef 
Rene Steixner zum Essen eingeladen, vielen Dank! 

 
Mitte März fand unser erstes Mitmachkonzert: 
„Wasser musikalisch erleben“ im Turnsaal statt, 
seit zwei Jahren der erste externe Event!  
Außerdem konnten wir noch vor Ostern mit der 
Bücherausleihe der Schulanfängerkinder des Kin-
dergartens beginnen. Mit ihren neuen, selbstge-
stalteten Büchertaschen gingen sie ganz stolz mit 
ihren „Leseschätzen“ nach Hause. 
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Ebenfalls beteiligt haben wir uns bei der heuri-
gen Schwerpunktwoche vom Verein Vielfalt, der 
den „Down-Syndrom-Tag“ besonders fokussierte. 
Am Montag, dem 21.3.22 trugen alle bunte Sok-
ken, die ganze Woche wurden Kinder- und Ju-
gendbücher zu diesem Thema vorgelesen und 
über Menschen mit Down-Syndrom informiert. 
 
Einige jährlich wiederkehrende Termine: 
> „Aktion sauberes Neukirchen“ nach Ostern 
> 22. Mai: Erstkommunion der 2. Klasse 
> 9. Mai bis 5. Juni: Teilnahme aller Klassen am 

Ugotchi Sportmonat  
> Im Juni: Radfahrprüfung der vierten Klasse 

Was wir mit Unterbrechungen aber schon im 
Herbst wieder aufgenommen haben, ist der  
Weckerl-/Obsttag am Dienstag, um ein Zeichen 
zu setzen für bewusste Ernährung und mit mini-
malem Verpackungsmüll. Der Elternverein Neu-
kirchen übernimmt die Kosten für diese Aktion 
im zweiten Semester, vielen Dank! 
Diesmal können wir den Elternverein auch beim 
Ostermarkt unterstützen, indem wir in den Klas-
sen österliche Geschenke herstellen, zum Ver-
kauf am Ostermarkt.  
 
Ebenfalls beteiligt haben wir uns wieder beim 
Raiba Zeichenwettbewerb und die Kinder freuen 
sich schon wieder auf die Preise und die Ausstel-
lung ihrer Zeichnungen. 
 
Schöne Frühlingsgrüße aus der Volksschule wün-
schen 
 

Angelika Nussbaumer und das Team der VS 
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Kindergarten Bienenkorb

Wir bedanken uns bei: 
  Schroll Back für die ausgezeichneten Fa-

schingskrapfen 
der Schischule Dreier für die spontane Be-  
reitschaft einen Schikurs zu veranstalten 
Möschl Robert für den Transport zum Schi-
kurs mit dem E-Liner 
der Schwimmschule Hahn für den  
Schwimm kurs 
beim Tourismusverband, der uns immer  
wieder den Beamer kostenlos zur  
Verfügung stellt 
Kreidl Gotthard für die Kutschenfahrten  
(blaue und rote Gruppe) 

 
Kindermund: 
Eine Pädagogin trägt im Kindergarten ein sehr 
buntes Oberteil. Da schaut sie ein Bub an und 
meint: „Bist du heit verkleidet?“ 
 
Eine Kindergartengruppe spaziert gerade beim 
Rumpold vorbei, als ein Anhänger mit einer Kuh 
beim Schlachthaus hält. Natürlich stellt sich für 
die Kinder gleich die Frage: was passiert jetzt mit 
dem Tier? Die Pädagoginnen versuchen es mit 
einer kindgerechten Erklärung, während aus 
einer der hintersten Reihen erklingt: „Moats es 
eppa enchane Knabbernossi wochsn aufn Bam 
obn!“ 
  
Ein Bub beobachtet eine Pädagogin, wie sie ge-
rade ein Joghurt isst. Darauf meint er: „Dein 
Bauch wird ja immer dicker. Gebärst du bald ein 
Baby!“ 

Helene Bachler und das Bienenkorb-Team

Auch bei uns war es am Welt-Down-Syndrom 
Tag sehr bunt.

Der Schikurs 
war wieder ein 
tolles Erlebnis.

Nach langem Warten durften wir endlich das 
erste Mal die Volksschulbücherei besuchen.

Beim Schwimmkurs im Kristallbad waren die 
Kinder sehr motiviert.
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seniorenansitz

Im Seniorenansitz werden 42 Personen betreut.  
Für den täglichen Betriebsablauf ist ein geeig-
netes Firmenfahrzeug wichtig und notwendig. 
Der Ankauf des Fahrzeuges erfordert einen er-
heblichen finanziellen Aufwand, welcher von der 
Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger, 
als Rechtsträger zu leisten ist. 
Wir haben uns wieder für einen Peugeot ent-
schieden, da wir bei der Firma Auto Maier be-
stens beraten und betreut werden. Für die 
Unterstützung bedanken wir uns bei der Firma 
Auto Maier ganz herzlich. 
 
das fahrzeug benötigen wir … 
✓ zur Medikamentenabholung in den Apotheken 
✓ für Versorgungsfahrten mit unseren Bewoh-

nern 
✓ für Besorgungsfahrten 
✓ für die örtlichen Kinderbetreuungseinrichtun-

gen und Bewohner unserer Gemeinde, die mit 
„Essen auf Rädern“ versorgt werden  
Die Auslieferung erfolgt seit Herbst 2021 
durch Freiwillige und hat sich bestens be-
währt. Danke an alle ehrenamtlichen Helfer 
für ihren Einsatz. 

 

Unterstützt wurde der Ankauf unseres 
Autos durch untenstehende firmen: 
☺ Auto Maier GmbH  
☺ Hüttl GmbH 
☺ Brandschutz Enzinger 
☺ Dankl Electric Company 
☺ PlanungsCompany GmbH 
☺ SalzachSonne GmbH 
☺ Eurogast Sinnesberger GmbH 
☺ Hauschild – Installationen GmbH & Co KG 
☺ Haustechnik Brandner GmbH 
☺ Lichtgenossenschaft | Nahwärme Neukir-

chen reg. GenmbH 
☺ Raiffeisenbank Markt Neukirchen eGen 
☺ Sanitätshaus Tappe GmbH 
☺ Schroll Back GmbH 
 
Am Mittwoch, 23. März 2022 wurde das neue 
Fahrzeug offiziell, gemeinsam mit den Vertre-
tern der teilnehmenden Firmen, an den Senio-
renansitz übergeben. 
Allen unterstützenden Firmen ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“! 
Wir bedanken uns für die jahrelange, gute und 
angenehme Zusammenarbeit. 
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Arbeitnehmerveranlagung

Die Sonderausgabenbegünstigung für Personen-
versicherungen (außer die unbegrenzt abzieh-
baren Beiträge zu einer freiwilligen Weiterver- 
sicherung einschließlich Nachkauf von Versiche-
rungszeiten), für Wohnraumschaffung und für 
Wohnraumsanierung läuft ab 2016 aus und ent-
fällt spätestens ab dem Veranlagungsjahr 2021.  
 
Weiterhin abzugsfähig sind: 
➢ Kirchenbeiträge (automatische Datenüber-

mittlung) 
➢ Spenden (automatische Datenübermittlung) 
➢ Steuerberatungskosten 
➢ Bestimmte Leibrenten 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns 
im Büro! 

sonderausgaben ab dem veranlagungsjahr 2021 

fritzenwallner – Gandler 
Wirtschaftstreuhand- 

 und SteuerberatungsgmbH  
5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344  

Ansprechpartnerin: 
martina dreier 

Tel.:06565/6598-393  
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

 April 2022
 

do. – 21. 04. PHILIPP oBErLohr  Illusionist, Mentalist, Performer 
  
do. – 28. 04. moBILE mUsIc cLUB feat. Anna BUchEGGEr Konzert

 mai 2022
 

fr. – 06. 05. JIMMY schLAGEr „Leberkaas Hawaii“ Konzert 
  
fr. – 13. 05. PEPI hoPf „Sternzeihen: Stur“ Kabarett 

  
fr. – 20. 05. dos mAs UNo Musik aus Argentinien Konzert

 JUNI 2022 
 

fr. – 03. 06. sTEvEN sANToro QUArTETT Konzert 
  
do. – 09. 06. Th. PIccoLo „don Quichote“ Kindertheater 

  

Beginnzeiten immer 20 Uhr, Kindertheater 16 Uhr!!! 
 
Nähere Infos und Karten-reservierungen unter www.cinetheatro.com 
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Wintersaison 2021/22 
Interessant und spannend ist ja im Prinzip jede 
Saison, aber die aktuelle Wintersaison war und 
ist schon wieder ganz speziell. Nach einem eher 
verhaltenen Beginn im Dezember und mit der 
Aussicht auf eine mögliche (Corona)Unterbre-
chung nahm der Winter mehr und mehr Fahrt auf 
und erreichte mit Ende Februar/Anfang März 
einen so nicht erwarteten Höhepunkt. Es war 
schon fast „wie früher“. Die Schnee- und Pisten-
bedingungen sind nach wie vor ausgezeichnet 
und daher freuen wir uns noch auf einen guten 
Ausklang dieser Saison. Als letzter Betriebstag ist 
Freitag, der 22. April 2022 geplant. Wir danken 
allen, die zum Gelingen dieser Saison beigetra-
gen haben, sehr herzlich und vor allem für die 
Unterstützung bei der Einhaltung – der nicht 
immer verständlichen – (Corona)Regeln. 
 
sommer 2022 
öffnungszeiten - Wildkogelbahn: 

bei schönwetter: 
• Do 26.05. – So 29.05. (Christi Himmelfahrt) 
• Fr 03.06. – Mo 06.06. (Pfingsten) 
• Fr 10.06. – So 12.06. 
• Mo 26.09. – So 16.10. 
täglicher Betrieb: 
• Do 16.06. – So 25.09. 
 
öffnungszeiten – smaragdbahn: 
täglicher Betrieb: 
• Fr 24.06. – So 11.09. 
 

Betriebszeiten: 
• Erste Bergfahrt: 09:00 Uhr 
• danach durchgehend –   

Mittagspause von 12:00 bis 13.00 Uhr 
• Letzte Bergfahrt: 16:00 Uhr 
• Letzte Talfahrt: 16:30 Uhr 
 
Tarife: Erw. Kinder 
Berg- und Talfahrt  
m. Gästekarte: € 26,00 € 10,50  
Bergfahrt m. Gästekarte: € 19,00 € 8,00  
Mountaincarts, Einzelfahrt € 14,00 € 7,00  
Mountaincarts,  
Punktekarte 4+1 € 52,00 € 26,00  
Mountaincarts,  
Punktekarte 8+2 € 98,00 € 49,00  
Rutschenweg: Benützung mit gültigem Ticket der  
Bergbahnen kostenlos · Rutschmatten-Verleih 
(obligatorisch): € 2,00/ Pers. 
 
Winter 2022/23 
öffnungszeiten: 
• Saisonstart: Do 08.12. – So 11.12.2022 
• durchgehend: Fr 16.12.2022 – So 16.04.2023 
 
Mit den besten Wünschen für die bevorstehen-
den Oster-Feiertag und auf ein Wiedersehen in 
der Sommer-Saison. 
 

Bernhard Gruber · Vorstand 
M: + 43/664/4023473 

e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at  



Die Besten, 
wenn es um Druck geht.
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